
Teilnahme der Mitglieder der befreundeten Parteien sprechen unter ande­
rem folgende Zahlen: 10 100 sind als Mitglieder des Staatsrates, des Mini­
sterrates, in den Räten der Bezirke und Kreise, als Oberbürgermeister, 
Bürgermeister, stellvertretende Bürgermeister bzw. Stadt- und Gemeinde­
räte gewählt. In Wahlfunktionen der Massenorganisationen und in gesell­
schaftlichen Gremien sind über 63000 Mitglieder wirksam - Funktionäre 
der FDJ, des FDGB, des DFD, des Kulturbundes der DDR, der VdgB und 
DSF, um nur einige zu nennen. Über 18 200 sind als Richter, Schöffen oder 
als Mitglieder von Schieds-und Konfliktkommissionen wirksam.
In Wahrnehmung ihrer gesellschaftlichen Mitverantwortung für die Festi­
gung von Ordnung und Sicherheit und den Schutz unseres sozialistischen 
Vaterlandes leistet eine bedeutende Anzahl von Mitgliedern einen wir­
kungsvollen Beitrag - in den Kommissionen für Ordnung und öffentliche 
Sicherheit der Volksvertretungen, in der GST, den Organen der Zivilvertei­
digung, den Kampfgruppen der Arbeiterklasse, dem Roten Kreuz, als frei­
willige Helfer der Grenztruppen und der VP, in den Reihen der Volkspolizei 
und als Berufssoldat der NVA. Stellvertretend für sie alle sei der Unterleut­
nant der Grenztruppen, Sven Löffelholz, Mitglied der CDU, zitiert: *„Uns 
Christen ist vom Evangelium her aufgetragen, Frieden zu erhalten und 
selbst Friedensstifter zu sein. Diese klare Aufgabenstellung bestärkte 
mich in meinem Bemühen um hohe militärische Ausbildungsergebnisse 
und beim Dienst zum zuverlässigen Schutz an unserer Staatsgrenze, zum 
Schutz all dessen, was bei uns geschaffen wurde."

Ein wichtiges Bewährungsfeld sozialistischer Demokratie ist die Nationale 
Front der DDR, unsere sozialistische Volksbewegung bis in die kleinste 
Gemeinde. Wesentliche Voraussetzung dafür sind stabile, arbeitsfähige 
und aktive Ausschüsse auf allen Ebenen. Welche Merkmale zeichnen ei­
nen örtlichen Ausschuß der Nationalen Front mit starker politischer Aus­
strahlungskraft aus?
1. Er stützt sich auf die aktive Mitarbeit aller in seinem Wirkungsbereich 
tätigen Parteien, Massenorganisationen, Interessengemeinschaften, Pa­
tenbetriebe, Wohnungsverwaltungen, kulturellen Einrichtungen und Lei­
tungen von Hausgemeinschaften, die durch delegierte Vertreter aus die­
sen Gremien verantwortungsbewußt wahrgenommen wird.
2. Er orientiert sich in seinen Aktivitäten am selbst erarbeiteten Plan und 
dem Jahresprogramm der Bürgerinitiative „Schöner unsere Städte und 
Gemeinden - Mach mit!", berücksichtigt dabei im Einklang mit der gesell­
schaftlichen Entwicklung Vorschläge und Interessen der Bürger und wird 
so den differenzierten Erfordernissen seines Territoriums gerecht.
3. Er pflegt eine enge Zusammenarbeit mit der örtlichen Volksvertre­
tung sowie ihrem Rat und gibt dem Abgeordneten seines Wahlkreises 
jede Unterstützung für seine öffentliche Arbeit.

4. Er leistet mit seinen Mitgliedern und im engen Zusammenwirken mit 
den gesellschaftlichen Kräften unter den Bürgern aller Klassen und 
Schichten eine breitem und tiefenwirksame politisch-ideologische Arbeit, 
erörtert in Anwendung dieser Formen und Methoden des vertrauensvollen 
politischen Gesprächs Aufgaben, Ziele und Zusammenhänge unserer In­
nen- und Außenpolitik, fördert allseitig die schöpferische, demokratische 
Mitarbeit für die Lösung örtlicher Belange.
Die Nationale Front der DDR stützt sich auf ein weitverzweigtes Netz von 
19440 Ausschüssen, in denen 405 500 Bürger unseres Landes aktiv tätig
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